
 

 

Nicht jeder Clown gehört zum Karneval 

Leev Jeckinnen und Jecke, 

es ist schlimm genug, dass der Söder tief im bayerischen Wald die Republik regelmäßig mit seinen rassistischen 

Allüren überschwemmt, aber dass er jetzt auch noch nach Oche kommt, um unseren Karneval für seine närrischen 

Ideen zu missbrauchen… da sagen wir: Hier hört der Spaß auf! 

Vielmehr fragen wir uns was reitet eigentlich den AKV? Hat der Pegida-Dunst den Geist der Karnevalisten 

umnachtet? Für uns steht Karneval für ein fröhliches Miteinander, für Weltoffenheit und für Völkerverständigung – 

nicht für Hetze gegen Flüchtlinge oder Hartz IV-Empfänger_innen. Wir wollen nicht, dass man Menschen das 

Taschengeld streicht, wir wollen, dass Menschen ohne Einschränkungen leben können. Wir wollen nicht, dass Zäune 

und Zentren errichtet werden, die die Freiheit und Rechte von Menschen einschränken. Hilfesuchende Menschen in 

Gefängnisse zu sperren, wo ihre Menschenrechte mit Füßen getreten werden, ist für uns nicht akzeptierbar! 

Karneval steht für Offenheit und Lebensfreude, nicht für Abschottung und Diskriminierung! 

Aus diesem Grund rufen wir alle echten Jeckinnen und Jecken auf, sich am 23. Januar am Jeisterzoch gegen den 

Auftritt von Söder bei der Verleihung des Ordens „wider den tierischen Ernst“ anzuschließen. Kommt bunt 

verkleidet und seid vor allem eins… LAUT. 

Denn wenn der AKV diesen Orden wirklich für Humor und Menschlichkeit im Amt verleiht, dann müssten seine 

Mitglieder auch mit uns auf der Straße stehen, protestieren und feiern, denn Herr Söder betreibt mit seinen 

Kommentaren und Interviews das genaue Gegenteil von Menschlichkeit und uns vergeht bei solchen 

menschenverachtenden und rassistischen Sprüchen nicht erst seit heute der Humor. Wir finden es lobenswert, dass 

viele Gäste schon zuvor ihre Teilnahme abgesagt haben und rufen die verbleibenden dazu auf aus Protest den Saal 

zu verlassen, sobald Söder die Bühne betritt.  

 

Kommt alle und lasst uns zeigen, dass hier kein Platz für Scharfmacher ist! 

Karneval sollte bunt, kreativ und fortschrittlich sein! 

Oecher Jeisterzoch für Menschlichkeit und Humor in jeder Lebenslage 

23. Januar 2016 

17 Uhr Hackländerstraße (Autonomes Zentrum) von dort aus ziehen wir zum Eurogress. 


